
Beachvolleyballregeln im Hobby Bewerb 

 

Allgemeine Infos 
Ein Spiel kommt nur zustande, wenn 4 SpielerInnen am Platz sind und eine davon eine Frau 
ist. Die Seitenwahl wir durch einen Münzwurf entschieden. 
Wir spielen immer bis 21 Punkte. Zum Gewinnen eines Satzes muss ein Team zwei Punkte 
Vorsprung haben, ansonst wird der Satz unbegrenzt verlängert bis ein Team zwei Punkte 
Vorsprung hat. Der Spielzug dauert so lange bis der Ball am Boden ist oder eine Mannschaft 
es nicht schafft den Ball ordnungsgemäß zurückzuspielen. Berührt der Ball die Linie gilt dies 
nicht als Out. Es dürfen keine Auswechselspieler spielen, die nicht gemeldet sind. Der erste 
Ball darf von oben (Pritsch) angenommen werden. 
 
Aufschlag 
Der Ballwechsel beginnt mit dem Aufschlag, der hinter der Grundlinie ausgeführt wird und auf 
direktem Weg das Netz zwischen den beiden Antennen passieren muss. 
Es ist kein Fehler, wenn der Ball beim Aufschlag das Netz berührt und (innerhalb der Antennen 
in das gegnerische Feld fliegt. Das Berühren der Grundlinie während des Aufschlags führt zum 
Punktverlust und ist daher nicht erlaubt. Nachdem Team A den Aufschlag hatte und Team B 
einen Punkt gemacht hat, wird auf der Seite von Team B der Aufschläger gewechselt. 
 
Doppelberührung 
Einem Spieler ist es nicht gestattet, den Ball zweimal hintereinander zu schlagen. Ausnahme: 
wenn er blockt dann darf er ihn noch einmal berühren, dieser Spielzug zählt als eine 
Berührung. Drei Berührungen pro Team ist das Maximum. Wird ein Ball ein viertes Mal 
berührt, bekommt das andere Team den Punkt. 
 
Netzberührung 
Netzberührungen jeglicher Art ist ein Fehler. 
 
„Rüberpritschen“ 
Den 3. Ball Rüberpritschen ist erlaubt. 
 
Positionswechsel 
Auf dem Beach-Court müssen die Spieler nicht ihre Positionen wechseln außer beim 
Aufschlag. 
 
Übertreten 
Das Berühren der Grundlinie während des Aufschlags führt zum Punktverlust und ist daher 
nicht erlaubt. 
Das Eindringen in den Spielraum des anderen Gegners ist nur erlaubt, wenn dieser nicht in 
seinem Spiel gestört wird. Ein Übertreten mit Gegnerberührung gilt in der Regel als Fehler. 
 
Spielen des Balls 
Der Ball darf mit jedem Teil des Körpers gespielt werden Ausnahme: Aufschlag (Mit Hand oder 
Arm). Der Ball muss geschlagen werden, er darf nicht gehalten oder geworfen werden. 
 


